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Vorwort zur 18. Auflage

Die Corona-Pandemie hat das letzte Jahr maßgeblich geprägt. Sie forderte in vielen Bereichen ein
entschlossenes und rasches Handeln. So wurden vom Gesetzgeber Ansprüche auf Rückzahlung wegen
ausgefallener Veranstaltungen durch Gutscheinlösungen ersetzt, die Insolvenzantragspflicht wurde unter
bestimmten Voraussetzungen ausgesetzt oder Regelungen zur längeren Unterbrechung bei Strafverfahren
eingefügt. Nur das Zivilprozessrecht bleibt unverändert. Dies ist im Grundsatz ein gutes Zeichen, denn die
ZPO hält die rechtlichen Möglichkeiten für eine elektronische Aktenführung, elektronische Kommunika-
tion bis hin zur Videoverhandlung bereits bereit. Aber kann man sich damit zufriedengeben? Nein, selbst
die Corona-Pandemie, der Lockdown und sogar die Ausgangssperre haben nicht vermocht, einen wirk-
lichen Digitalisierungsschub bei den Gerichten auszulösen. Der Druck der Ereignisse, der viele Kanzleien
in kurzer Zeit zur Umstellung auf Home-Office und elektronische Aktenführung gezwungen hat, wird in
der Zivilgerichtsbarkeit weitgehend neutralisiert. Dabei kann die Digitalisierung viele Abläufe erleichtern.
Sicher, vielfach ist der persönliche Eindruck bei einer Anhörung oder einer Zeugenvernehmung von
maßgeblicher Bedeutung für den wertenden Akt der Rechtsfindung. Das gilt aber gewiss nicht für alle
Verhandlungen und es gilt erst recht nicht für die Abläufe innerhalb der Justiz. Die notwendige Digitalisie-
rung der Zivilgerichtbarkeit setzt aber eine Änderung der Arbeitsbedingungen voraus, die ein digitales
Arbeiten für die Richterinnen und Richter auch im Home-Office nicht nur möglich, sondern auch
attraktiv macht. Auf legislativer Ebene kann dazu eine Änderung des § 128a ZPO gehören, die es nicht
nur den Parteien oder Prozessvertretern, sondern auch dem Gericht ermöglicht, sich an einem anderen
Ort aufzuhalten und von dort eine Verhandlung zu leiten, die in einen Sitzungssaal übertragen wird. Dies
könnte die Verbreitung der Videoverhandlung erhöhen, denn ein Gericht, das selbst erscheinen muss, wird
wenig geneigt sein, auf das Erscheinen der Prozessvertreter im Sitzungssaal zu verzichten. Aber das ist nicht
der vordringlichste Punkt. Viel wäre bereits gewonnen, wenn alle Richterinnen und Richter Zugriff auf
ihre Gerichtsdaten hätten, Verfügungen aus dem Home-Office getroffen und digital unterschrieben werden
könnten und Beratungen in einem datensicheren Verfahren digital möglich wären. In einigen Bundes-
ländern gibt es dazu bereits Ansätze – die Pandemie zeigt, dass diese Entwicklung vorangetrieben werden
muss.

Den Autorinnen und Autoren ist auch in diesem Jahr für ihre Mühen bei der Neuauflage zu danken.
Den Leserinnen und Lesern wünschen wir eine ertragreiche Lektüre; für Hinweise aus der Leserschaft zu
Kommentierungen oder zur Konzeption des Werks sind wir immer dankbar.

Köln und Marburg im Februar 2021 Hans-Joachim Musielak
Wolfgang Voit

Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (1999)

Das Erscheinen eines neuen Kommentars zur Zivilprozeßordnung auf dem wahrlich nicht unterent-
wickelten Markt juristischer Bücher bedarf sicherlich einer Rechtfertigung. Sie kann indes nicht in einem
Vorwort durch den Verlag oder den Herausgeber geliefert werden. Daß sie und die an diesem Werk
beteiligten Autoren ihren Kommentar für wichtig und trotz der Existenz ähnlicher Schriften für zumindest
nützlich halten, wird bereits durch die Tatsache belegt, daß sie dieses Erläuterungswerk verfaßt und heraus-
gegeben haben. Ob diese Einschätzung richtig ist, müssen andere, die Käufer und Benutzer des Buches,
entscheiden. Positive Meinungsäußerungen in einem Vorwort können dazu nichts beitragen.

Von einem Vorwort kann dagegen erwartet werden, daß darin etwas über die Konzeption und das Ziel
der Schrift gesagt wird. Dazu ist zu bemerken, daß dieser Kommentar in erster Linie für die in der
forensischen Praxis tätigen Juristen gedacht ist und ihren praktischen Bedürfnissen entsprechen soll, ohne
die notwendige wissenschaftliche Fundierung zu vernachlässigen. Hieraus folgt, daß bevorzugt die Recht-
sprechung insbesondere des BGH Berücksichtigung findet und daß auf die in der Wissenschaft geführten
Meinungsstreite nur insoweit eingegangen wird, als sich daraus bedeutsame Folgen für die praktische
Rechtsanwendung ergeben. Entsprechend diesem Zweck setzt sich der Kreis der Autoren aus Praktikern
und Hochschullehrern zusammen, die gemeinsam ihre Erfahrungen und ihren Sachverstand einbringen.
Die Verfasser dieses Werkes wollen über Streitfragen und Meinungsverschiedenheiten bei der Auslegung
der einzelnen Vorschriften sorgfältig, aber durchweg beschränkt auf die notwendigen Angaben informieren
und stets klare Entscheidungsvorschläge unterbreiten. Dazu trägt auch bei, daß die für die Praxis wichtigen
Fragen nach der Berechnung der Gerichtskosten und Anwaltsgebühren bei jeder einschlägigen Vorschrift
erörtert werden.
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